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Schutz vor Manipulation ist die am meisten  
genannte Voraussetzung, um KI-gestützte  

Finanzberatung zu akzeptieren.

Vier von zehn Deutschen können sich  
KI-gestützte Finanzberatung vorstellen

TeamBank-Liquiditäts- 
barometer Deutschland 2023

Je jünger die Zielgruppe ist, desto höher  
ist die Akzeptanz von KI im Finanzwesen

Bereitschaft zu einer KI-gestützten Finanzberatung: 
Ja, ich würde hierfür sogar lieber eine KI einsetzen,  

als mich von einem Menschen beraten zu lassen: 

18-29- 
Jährige

stimmen zu16 %

30-49- 
Jährige

50- bis 79-Jährigestimmen zu16 %

50-79- 
Jährige

stimmen zu6 %

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit Sie eine  
KI zur Finanzberatung einsetzen bzw. einsetzen lassen würden? 

4 %Setzen KI bereits zu diesem 
Zweck ein. 

11 %
Würden lieber eine KI einsetzen, 
als sich von einem Menschen 
beraten zu lassen. 

11 %
Würden ebenso gern eine KI 
einsetzen, wie sich von einem 
Menschen beraten zu lassen. 

19 %
Können es sich vorstellen, wenn 
sie als Ergänzung auch eine 
menschliche Beratung erhalten. 

33 %Keine zusätzlichen Kosten 

34 %Schutz vor Manipulation

32 %
Bei Bedarf kann noch ein mensch- 
licher Berater/eine menschliche 
Beraterin hinzugezogen werden


